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Liebe Leserinnen und Leser unseres Ge-
meindebriefes,

vor 100 Jahren (genau am 11. August 1919) 
unterschrieb Reichspräsident Friedrich Ebert 
(SPD) die sogenannte Weimarer Verfassung! 
Die äußeren Umstände dieses denkwür-
digen Momentes waren ausgesprochen 
unspektakulär. Friedrich Ebert weilte nach 
anstrengenden Wochen in der Politik mit 
seiner Familie zur Sommerfrische in Schwarz-
burg im Thüringer Wald. Dorthin brachte ihm 
ein Kurier die Unterlagen. Es musste noch 
gewartet werden, bis alle Regierungsmit-
glieder in Schwarzburg eintrafen. Dann war 
es soweit: in einem kleinen Festakt setzte 
Friedrich Ebert seine Unterschrift unter die 
Verfassung, und alle Regierungsmitglieder 
taten es ihm gleich. 

Auch wenn kein einziges Foto diesen Mo-
ment festgehalten hat, kann die Tragweite 
dieses Sommertages kaum überschätzt 
werden. Erstmals gab es in Deutschland eine 
demokratische Verfassung. Der Kaiser hatte 
abgedankt und auch die kleinen Reichs-
fürsten mussten ihren Hut (bzw. ihre Krone) 
nehmen. Menschen- und Bürgerrechte 
wurden festgeschrieben. Frauen durften 
gleichberechtigt wählen und niemand sollte 
wegen seiner religiösen Überzeugungen 
verfolgt oder benachteiligt werden. Eine 
wirkliche WENDE!

Es gehört zu den tiefschwarzen Kapiteln der 
jüngeren Kirchengeschichte, dass die Kir-
chenvertreter der geWENDEten Wirklichkeit 

damals ablehnend bis feindlich gegenüber-
standen. In der Kirche trauerte man dem 
Kaiser und den Fürsten hinterher und sah in 
der Demokratie eine verabscheuenswürdige 
und unchristliche Gesellschaftsform. Eine 
Haltung, die nicht unwesentlich dazu beitrug, 
dass die erste Demokratie in Deutschland nur 
14 Jahre Bestand haben sollte. 

100 Jahre später ist die Demokratie Gott 
sei Dank auch mitten in der Ev. Kirche an-
gekommen. Nicht Bischöfe, Priester und 
Kirchenfürsten geben den Ton an, sondern 
die frei gewählten Gemeindekirchenräte und 
Synodalen. Keine gewichtige Entscheidung 
kann mehr getro�en werden, ohne dass sie 
demokratisch legitimiert würde. So ist es ge-
regelt in den Ordnungen unserer Kirche. Dass 
Demokratie aber wirklich lebendig ist und 
gut funktioniert, das liegt damals wie heute 
in der Verantwortung jedes einzelnen. Und 
darum möchte ich Sie auch an dieser Stelle 
noch einmal ganz herzlich einladen: Wählen 
Sie am 27. Oktober (nicht nur eine neue 
Landesregierung für Thüringen, sondern 
auch) den neuen Gemeindekirchenrat für 
Martini-Luther. Jede abgegebene Stimme ist 
ein lebendiger Baustein für eine funktionie-
rende Kirchendemokratie! 

Mit demokratischen Grüßen 
Ihr 

Pfr. Bernhard Zeller  

VORWORT2

MONATSSPRUCH OKTOBER

Wie es dir möglich ist: Aus dem 
Vollen schöpfend - gib davon Al-

mosen! Wenn dir wenig möglich ist, 
fürchte dich nicht, aus dem Wenigen 

Almosen zu geben! 
Tob 4,811. August 2019 in Schwarzburg - dort wurde zum 100. 

Jubiläum ein Fest der Demokratie gefeiert!



Termine 3
Lutherkirche - parallel zum Gottesdienst. So 
kurz vor Martini wollen wir gemeinsam La-
ternen basteln. Das Team freut sich auf die 
gemeinsame Zeit.

Sie Sind alleinStehend? 
Und fühlen sich manchmal ein wenig ein-
sam? 
Sie haben noch Energie und Lebensfreude, 
aber es mangelt an Gelegenheiten für neue 
Begegnungen?

Wäre es da nicht schön, Männer und Frauen 
aus unserer Gemeinde kennen zu lernen, 
denen es ähnlich geht? Und dann vielleicht 
Pläne zu schmieden und gemeinsam etwas 
zu unternehmen?

Unter dem Motto: 
„Gemeinsam ist schöner!“
laden wir alle interessierten Damen und 
Herren (ab 60 Lebensjahre) zu einem zwang-
losen Treffen ein: Gelegenheit zu Kennenler-
nen, Austausch und Kontaktaufnahme! Brin-
gen Sie Ihre Vorschläge und Vorstellungen 
mit! Wir sind gespannt, was da alles wach-
sen und entstehen kann!

Termin: Sonntag, 10. November 2019 ab 
11 Uhr im Martini-Gemeindehaus (Niko-
lausstraße 8); gerne können Sie bereits zum 
Gottesdienst um 10 Uhr in die Martinikirche 
kommen.
Bernhard Zeller 

WochenSchluSSgotteSdienSt 
Der Wochenschlussgottesdienst mit Ge-
burtstagsgratulationen am 4.10. um 18 Uhr 
in der Martinikirche wird eine besondere 
musikalische Gestaltung durch Cembalo- und 
Orgelmusik erfahren. Kantor István Fülöp 
spielt Werke alter Meister.

gemeindebüro
Das Gemeindebüro  bleibt vom 7. - 15.10.2019 
geschlossen.

neue Konfigruppe
Ende August fand ein erstes Kennenlerntref-
fen mit den Jugendlichen des neuen Konfi-
kurses und deren Eltern statt. Unser neuer 
Jugendmitarbeiter Konrad Baumann und 
ich waren sehr gespannt, wie viele Interes-
senten sich einfinden würden. Sieben Ju-
gendliche haben sich bis jetzt für die neue 
Gruppe angemeldet. Darüber freuen wir 
uns sehr. Falls jemand noch überlegt und in 
den kommenden Wochen noch dazu kom-
men möchte - herzlich gerne.   
Wir treffen uns alle zwei Wochen montags 
von 16.30 Uhr - 18.00 Uhr im Gemeindezen-
trum am Roten Berg.
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfü-
gung.
Franziska Gräfenhain

chriStenlehre
Erfreulicherweise hat sich in den letzten 
Jahren am Roten Berg eine große Christen-
lehregruppe zusammengefunden. In Spit-
zenzeiten kommen 18 Kinder. Der Christ-
enlehreraum kommt da schon an seine 
Kapazitätsgrenzen. Bisher haben sich alle 
Kinder der 1.-6. Klasse gemeinsam getroffen. 
Nun ist die Gruppe so groß, dass die Großen 
(5./6. Klasse) sich extra treffen werden. So 
kann ich die Kinder mit ihren verschiedenen 
Bedürfnissen in der Planung besser berück-
sichtigen. Darüber hinaus wird es trotzdem 
Projekte geben, bei denen sich alle treffen 
(z.B. Kinderbibeltage, Kinderfreizeit ...). Ich 
freue mich sehr über diese bunte Schar.
Ab 11. September trifft sich die 5./6. Klas-
se mittwochs von 15.45 Uhr - 16.45 Uhr im 
Gemeindezentrum und die Kinder der 1.- 4. 
Klasse wie gewohnt von 17.00 Uhr - 18.00 
Uhr. Die Gruppe am Dienstag trifft sich wie 
gewohnt von 15.45 - 16.45 Uhr im GH Niko-
lausstraße.   
Franziska Gräfenhain

KindergotteSdienSt
Herzliche Einladung zum Kindergottes-
dienst am 3. November um 10.00 Uhr in die
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  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis Donnerstag, 17.10. und 21.11. um 16 Uhr 
im Martini-Gemeindehaus

66 02 03 72

Dienstag,  1.10., 22.10., 5.11. ,19.11. je-
weils um 16 Uhr Foyersaal Lutherkirche 

7 89 84 095

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

Do.,  31.10. um 10 Uhr (GD und Kaffeetrin-
ken) und 28.11. 14:30 Uhr i. d. Lutherk.

7 89 84 095

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

Freitag  25.10. und 29.11. um 19:30 in der 
Hans-SailerStr. 55 (bei Zeller)

7 89 84 095

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Ökum. Kantorei   montags von 19:30 - 21 Uhr, Lutherkirche 75 22 55 3

Seniorenchor 036203/72 714dienstags 10 Uhr, GZ am Roten Berg

JG

Christenlehre dienstags 15:45 Uhr, GH Nikolausstr. 1.- 6. 
Klasse; die 5./6. Klasse mittwochs von 
15.45 - 16.45 Uhr und 1. - 4. Klasse 17.00 - 
18.00 Uhr, jeweils im GZ am Roten Berg

55 47 153

freitags, 18:30 Uhr GZ am Roten-Berg 0151/22 73 0837

Chor „Fresh Vocals“ donnerstags, 19:30 Uhr Martini-GH 7 89 84 095

55plus 24.10., 17 Uhr, GZ am Roten Berg 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. montags 16:30 - 18.00 Uhr im GZ am 
Roten Berg, außer in den Ferien

55 47 153 

Qi Gong

mittwochs, 18:00 - 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen 10.10., 24.10., 7.11., 21.11.
 jeweils 10:00 Uhr Foyer Lutherkirche

430 58 312
Frau Lippold

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:30 Uhr im GZ am Roten Berg
Kinderkantorei Martinis montags (außer Ferien) im Foyersaal der 

Lutherkirche: 16:30 Uhr Kleinmartinis; 
17:00 Uhr Großmartinis

0170/ 74 85 473
Frau Reh

Krabbelgruppe mittwochs 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr, Ge-
meindehaus Gerberstraße 14a

0173-5447878

Feierabendandacht dienstags um 18:00 Uhr, Lutherkirche                        7 89 84 095

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

geselliges Tanzen

mittwochs 16:30 -17:30 Uhr im Gemein-
dehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

21.10., 4.11., 18.11., 2.12., 15:30 -17:00 Uhr 
Gemeindehaus Nikolausstraße

Seniorentanz 01520/5148761
Linde Kipper



AKTUELLES 5
 

Initiiert und durchgeführt vom Kulturbüro 
des Rates der EKD (Berlin), gefördert von der 
Beauftragten der Bundesregierung für Kul-
tur und Medien (BKM) im Bundesprogramm 
Ländliche Entwicklung (BULE).

Wir werden gefördert!!! 
Dass sich Kino nicht zwangsläu�g in großen 
Multiplex-Lichtspielhäusern in der Innen-
stadt abspielen muss, sondern dass die 
große Leinwand auch mal im Schatten eines 
Baumes fernab der City stehen kann, das 

haben wir in den vergangenen zwei Jahren 
erfolgreich und mit wachsender Begeister-
ung ausprobiert. Im Gemeinschaftsprojekt 
“UNNE 2.0” gab es tolle und ungewöhnliche 
Kurz- und Spiel�lme an ganz ungewöhnli-
chen Schauplätzen zu sehen: feine “Hoch-
kultur” fernab der City!  
Diese Projektidee hat auch die Initiatoren 
des Projektes “Land:Gut2019” im Berliner 
Kulturbüro der EKD überzeugt. Der gemein-
sam mit der Ev. Kirchengemeinde Gispersle-
ben, Kühnhausen, Tiefthal gestellte Antrag 
bei diesem Projekt wurde positiv beschie-
den. Jetzt können wir uns feine Technik 
anscha�en, um auch in Zukunft für nach-
haltiges Kinovergnügen an ungewöhnli-
chen Orten zu sorgen. Wir sagen herzlich 
Dankeschön in Richtung Kulturbüro der EKD 
und Bundeskulturministerium in Berlin!   
Bernhard Zeller

MONATSSPRUCH NOVEMBER

Aber ich weiß, 
dass mein Erlöser lebt. 

Hiob 19,25

AUSFLUG ZUM LUTHERSTEIN 
Am Montag, den 2.9. unternahm unsere 
ökumenische Kantorei einen Aus�ug zum 
Lutherstein.
Es war ein sehr schöner Abend, wir haben 
den vor wenigen Monaten gep�anzten 
Baum bewundert und gegossen. Wir haben 
gesungen, gegessen und getrunken. Zum 
Schluss haben wir die Sonne beobachtet, 
wie sie langsam unter den Bäumen am Hori-
zont heruntergleitet, es war faszinierend.

Hier ein paar Impressionen von diesem 
schönen Abend.
István Fülöp

AUS UNSERER GEMEINDE
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Dienstag, 01.10.2019 10.00 Seniorenresidenz „Am Zoopark“ oGP Gräfenhain 

Freitag, 04.10.2019 18:00 Martinikirche (A)   Lektorin   
    mit Geburtstagsgratulation Sara Messinger 
 
Sonntag, 06.10.2019 10:00 Lutherkirche   Julia Braband 
16.S.nach Trinitatis
  
Sonntag. 13.10.2019 10:00 Martinikirche   Pfr. Herold 
17.S. nach Trinitatis
  
Sonntag, 20.10.2019 10:00 Lutherkirche   Malte Kleinert 
18.S. nach Trinitatis
  
Donnerstag, 24.10.2019 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 

Sonntag, 27.10.2019 10:00 GZ am Roten Berg   Pfr. Zeller 
19.S. nach Trinitatis  zur GKR Wahl, mit Abendmahl

Montag, 28.10.2019 10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller
 
Donnerstag, 31.10.2019 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
Reformationstag   zum Reformationstag; mit Taufe

Freitag, 01.11.2019 18:00 Martinikirche (A)   oGP Gräfenhain 
    Wochenschlussgottesdienst mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 03.11.2019 10:00 Lutherkirche (K)   oGP Gräfenhain 
20.S. nach Trinitatis
  
Donnerstag, 07.11.2019 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
 
Sonntag, 10.11.2019 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Drittletzter S.i.KJ 

Dienstag, 12.11.2019 10.00 Seniorenresidenz „Am Zoopark“ oGP Gräfenhain  

Sonntag, 17.11.2019 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
Vorletzter S.i.KJ   zur Friedensdekade

Donnerstag, 21.11.2019 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller

Sonntag, 24.11.2019 10:00 Martinikirche (A)   Pfr. Zeller 
Ewigkeitssonntag   zum Ewigkeitssonntag

Montag, 25.11.2019 10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller
  
Sonntag, 01.12.2019 10:00 GZ am Roten Berg (F)  oGP Gräfenhain 
1.Advent    Eröffnung des lebendigen Adventskalenders   

Gottesdienste im november
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Aus unserer Gemeinde

Wahl zum Gemeindekirchenrat
Sie haben die Wahl am 27. Oktober unseren 
neuen Gemeindekirchenrat zu wählen. Ihre 
Stimme können Sie im Gemeindezentrum 
am Roten Berg in der Zeit von 9.00 Uhr - 
10.00 Uhr (vor dem Gottesdienst) und in der 
Zeit von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr (nach dem 
Gottesdienst) direkt abgeben. In der Lu-
therkirche haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Stimme an diesem Tag direkt in der Zeit von 
12.30 Uhr - 13.30 Uhr abzugeben.

Falls Sie an diesem Tag verhindert sind, di-
rekt zu wählen, können Sie Ihre Stimme ab 
sofort auch per Briefwahl im Vorfeld der 
Wahl abgeben. 
Wie funktioniert die Briefwahl?
 Alle Wahlberechtigten erhalten in unserem 
Gemeindebüro die erforderlichen Brief-
wahlunterlagen. Das sind ein Briefwahl-
schein, ein Stimmzettel, ein Stimmzettelum-
schlag und ein Briefumschlag. 
Was müssen Sie tun?
Schritt 1: Sie kreuzen auf dem Stimmzettel 
Ihre Kandidaten an und legen ihn in den 
Stimmzettelumschlag. 
Schritt 2: Auf dem Briefwahlschein bestäti-
gen Sie durch Ihre Unterschrift, dass Sie den 
Stimmzettel selbst ausgefüllt haben, und 
stecken den Wahlschein mit dem Stimmzet-
telumschlag in den Briefumschlag, den Sie 
bitte verschließen.
Schritt 3: Nun müssen Sie noch sicherstellen, 
dass Ihr Wahlbrief spätestens bis zum Ende 

der Stimmabgabe am Wahltag beim Wahl-
vorstand eingeht. Dazu nutzen Sie folgende  
Wahlbriefkästen: Gemeindebüro Lutherkir-
che, Pfarrhaus Hans-Sailer-Straße 55 oder 
Pfarrhaus Hammerweg 4a. In den Wahlbrief-
kästen müssen Briefwahlschein und Stimm-
zettel bis zum 26.Oktober eingeworfen wer-
den. Gerne können Sie Ihren Wahlbrief auch 
direkt im Gemeindebüro (zu den Öffnungs-
zeiten) abgeben. Am Wahltag (27.10.) kön-
nen die Unterlagen noch bis zur Schließung 
im Wahllokal abgegeben werden.

Für den Gemeindekirchenrat unserer Kir-
chengemeinde sind 10 Mitglieder zu wäh-
len.

Sie haben bis zu 10 Stimmen. Diese kön-
nen Sie einzeln auf die Kandidierenden ver-
teilen.

Der Stimmzettel wird ungültig, wenn
• kein Kandidat angekreuzt wird,
• pro Kandidat mehr als 1 Stimme vergeben 
wird,
• außer den Kreuzen weitere Bemerkungen 
eingetragen werden,
• mehr Kreuze gemacht werden als Stimmen 
abgegeben werden dürfen.

Viel Freude beim Wählen wünscht

Franziska Gräfenhain

August
Der GKR beschließt:
- die Reparatur der Trennwand im Gemein-

dehaus Nikolausstraße durch die Firma 
Nüsing durchführen zu lassen. Die Höhe 
des Angebotes beträgt Brutto 1.965,88 
Euro. Die Kosten sind dem laufenden Haus-
halt - Haushaltsstelle Gemeindehaus Niko-
lausstraße zu entnehmen.

- die Wiederaufnahme von Hannelore Ri-
diger in die Evangelische Kirche.

- die Kollekte zum Gemeindefest am 31.Au-
gust 2019 für  Kolumbien zu verwenden.

- durch das Ingenieurbüro Eckoldt eine 
statische Betrachtung der Lutherkirche 
vornehmen zu lassen. Die Kosten betra-
gen laut Angebot vom 19.7.2019 Brutto 
1087,07 Euro. Die Kosten sind dem lau-
fenden Haushalt zu entnehmen.  



Jahreslosung 2019 : Suche Frieden und jage ihm nach! 
Psalm 34,15 

FREUDE & LEID8

Es wurden kirchlich beigesetzt
Frieda Stamm
Margarete Scharf

Kindertaufen:  
Josua Ehrhardt
Paulina Wrede
Hanna Lechtenberg

AKTUELLES

Gottesdienst zur Eheschließung
Robert Wrede und Karolin geb. 
Künzel

Diamantene Hochzeit feierten:
Beate und Horst Sterzik

KULTUR IN DER LUTHERKIRCHE

Sonntag, 13. Oktober 2019 – 15:00 Uhr
Maxim Kowalew Don Kosaken 
Chormusik aus Rußland - Suliko, Kalinka u.a. 
Karten im Vorverkauf in der Lutherkirche 
und an der Abendkasse

Donnerstag, 17. Oktober 2019 – 19:30 Uhr
Adonia-Musical
begeisterndes Musical von und mit Jugend-
lichen
Eintritt frei - um Kollekte wird gebeten

Sonntag, 20. Oktober 2019 – 19:30 Uhr
Festliches Jahreskonzert 
des Männerchores „Cäcilia 1880“ Erfurt Dit-
telstedt, Eintritt frei - um eine Spende wird 
gebeten

Donnerstag, 24. Oktober 2019 - 19:30 Uhr 
Semestererö�nungskonzert
mit Studentenchören aus Jena und Riga
Bezahl, was Du willst/kannst! 
(Empfehlung: 12€ voll / 5€ ermäßigt)

Freitag, 8. November 2019 – 19:00 Uhr
Studierende der Hochschule für Musik (HfM) 
Weimar 
a-Capelle-Chorkonzert mit Werken von 
Schein über Rheinberger bis Whitacre 
Eintritt frei – um eine Spende wird  gebeten

Sonntag, 17. November 2019 - 17:00 Uhr 
Geistliche Bläsermusik
Posaunenchor Martini-Luther
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

IMPRESSUM: 
Herausgeber: GKR der Evang. Kirchengemeinde 
Martini-Luther vertreten d. d. Vorsitzenden U. 
Bruksch, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. 
Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain 
(verantwortlich), Bernhard Zeller u. Silke Kellner.  
Layout & Satz:  Axel Gräfenhain
Im Internet �nden Sie uns unter: www.martini-
luther.de. Die Homepage betreuen die Mitarbeiter 
der Gemeinde und Herr Gräfenhain. 
Gerne machen wir Platz im Brief für Ihre Beiträge.  
Fotos & Gra�ken: privat, teilweise aus „Gemein-
debrief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit“ & 
fotolia.com. 
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FRIEDENSDEKADE 2019

Das Motto der diesjährigen Friedensdekade 
bringt zwei zentrale Problemfelder zur Spra-
che, die Menschen in diesen Tagen wirklich 
existentiell bewegen. 

friedensklima - die Veränderungen im welt-
weiten Klima bringen den sozialen Frieden 
in Gefahr. Das Ansteigen des Meerespe-
gels, schwere Unwetter und Dürreperioden 
gefährden nicht nur Wohlstand und wirt-
schaftliche Entwicklung, sondern führen 
auch zu sozialen Spannungen und Vertei-
lungskämpfen. Wie sieht in dieser Situation 
weitsichtiges politisches Handeln aus und 
was können wir ganz konkret tun?
friedensklima - nimmt auch in den Blick, 
dass das Gesprächsklima insgesamt rauer 
und friedloser zu werden scheint. Gerade in 
sozialen Medien, aber auch bei Gesprächen 
in der Gemeinde, auf der Straße, in Familien 
stoßen die Standpunkte unversöhnlich auf-
einander. Die Sprache ist aggressiv und ver-
letzend. Was können wir dieser Entwicklung 
entgegensetzen? Wie können wir auch per-
sönlich zu einem Friedensklima im Dialog 
beitragen?

Sie merken: Nachdenken über den Frie-
den ist heute mindestens so wichtig wie zu 
Zeiten des Kalten Krieges. Und darum laden 
wir Sie herzlich ein zu den Veranstaltungen 
der Friedensdekade: zu Gottesdienst und 
Bürgergespräch, zu Andacht und Bibellesen!

Dienstag, 12. November um 18 Uhr 
Friedensklima - Bürgergespräch über Frie-
den und Klima (Martini-Luther und Bürger-
beirat), Lutherkirche, Magdeburger Allee 48

Mittwoch, 13. November um 18 Uhr 
Andacht in der Pfarrkirche St. Josef, Bogen-
straße 4A (Kath. Gemeinde) 

Freitag, 15. November um 10 Uhr
Bibelfrühstück im Kindercafe an der Luther-
kirche, Magdeburger Allee 46 (CVJM) 

Sonntag, 17. November um 10 Uhr 
Gottesdienst zur Friedensdekade in der Lu-
therkirche mit Posaunenchor 

Dienstag, 19. November um 18 Uhr 
Andacht im Gemeindezentrum am Roten 
Berg, Hammerweg 4A (Kreis 55+) 

Mittwoch, 20. November um 18 Uhr
Gottesdienst in der Martinikirche, Hans-Sai-
lerstr./Tiergartenstraße zum Buß- und Bet-
tag, Ökumenischer Bittgottesdienst für den 
Frieden

Änderungen vorbehalten - bitte beachten 
Sie die genauen Aushänge zur Friedensde-
kade und die Ankündigungen auf unserer 
Webseite!
Bernhard Zeller
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RUND 10.000 KM

sind es zwischen dem kolumbianischen De-
partement Quindio und Thüringen. Umso 
schöner war es, dass wir im Gottesdienst 
am 11. August Gäste begrüßen konnten. 
Catherine, Erica, Cristian und Deyvi sind ak-
tiv im dortigen CVJM und waren aus Anlass 
des 175. Geburtstag des CVJM London in 
Europa. Schön, dass sie die Chance genutzt 
haben den CVJM Thüringen, zu dem seit  
10 Jahren eine Partnerschaft besteht, zu be-

suchen. 
Unsere Gemeinde unterstützt seit einigen 
Jahren das Projekt „Goldene Herzen“.  Alten 
Menschen, die durch das soziale Netz gefal-
len sind, wird Nahrung, soziale Betreuung, 
Obdach und vor allem Gemeinschaft gebo-
ten. 
Da war es schön, dass die jungen Leute, da-
bei waren noch Valentina, deren Jahr als Vo-
lontärin im CVJM Erfurt im August zu Ende 
gegangen ist und Natalia, die seit zwei Jah-
ren in Deutschland lebt, am Gottesdienst 
unserer Gemeinde teilgenommen und ein 
großes Dankeschön und herzliche Segens-
wünsche ausgerichtet haben. 
Wer mehr über die internationale Seite der 
Arbeit des CVJM erfahren will, kann gerne 
mich oder Lutz Zieger vom CVJM anspre-
chen.
Frank Rupprecht

HALLO MARTINI-LUTHERGEMEINDE, EIN NEUES 
GESICHT STELLT SICH VOR:
Mein Name ist Konrad Baumann. Ich bin seit 
August hier in Martini-Luther mit 20% für 
den Arbeitsbereich mit Jugendlichen ange-
stellt. Ich werde die Junge Gemeinde und 
die Kon�rmanden begleiten. Dazu ist eine 
enge Vernetzung mit der Evangelischen 
Jugend Erfurt geplant. Unabhängig davon 
übernehme  ich mit 30% den Arbeitsbereich 
mit Kindern in der Thomasgemeinde.
Ich habe in Moritzburg (Sachsen) Religions-
pädagogik studiert und bin seit einem hal-
ben Jahr in Erfurt. Ich bin gespannt auf die 

kommende Zeit und die vielfältige Arbeit.
Konrad Baumann

BESUCHSKREIS

Es gibt sie in unserer Gemeinde - Menschen, 
die bereit sind, Zeit zu verschenken, sich Zeit 
zu nehmen und anderen zuzuhören. Sicher 
haben Sie den ursprünglichen Aufruf dazu 
vor einigen Monaten hier im Gemeindebrief 
verfolgt und fragen sich „Was ist daraus ge-
worden?“. Wir sind auf Ihre Unterstützung 
angewiesen. Vielleicht haben Sie Hinweise, 
wo ein Kontakt gewünscht ist? Das kann 
sein, wenn Sie neue Nachbarn bekommen 
haben, die sich gerade orientieren und neu-
gierig auf unsere Gemeinde sind oder Sie 
sind gerade selbst neu in den Erfurter Nor-
den gezogen. Vielleicht wissen Sie aber auch 
von einsamen Menschen, die den Kontakt 
zur Gemeinde suchen oder wiederbeleben 
wollen. Wir sind gespannt auf Ihre Anre-
gungen, die Sie über das Gemeindebüro  an 
uns herantragen können. 
Silke Schumm
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN
Das neue Kita-Jahr hat begonnen, und so 
starteten auch wir mit einem Morgenkreis 
zum Thema „Neuanfang“. Wir erlebten die 
Geschichte von Abraham und seiner gött-
lichen Eingebung. Hierbei musste Abraham 
sein Dorf und sein Land verlassen, um eine 
neue Herausforderung mit der Kraft und Hil-
fe Gottes zu bestehen. Auch für ihn war das 
ein Neuanfang, wie für unsere Kinder in der 
Lutherkindertagesstätte. Unsere Welten-
bummler wurden nun Schulkinder, es gibt 
neue Waldkinder und kleine neue Kinder 
besuchen uns zum ersten Mal in diesen Ta-
gen. Neue Herausforderungen erwarten uns 
alle. Mit Fürbitten und einem Gebet starten 
wir in die neue Zeit.

Fürbitten: 
Viele kommen jetzt neu in den Kindergarten 
oder zu den Weltenbummlern. Wir freuen 

uns darauf, dass etwas Neues beginnt. Man-
ches macht uns aber auch Angst. Wir bitten 
dich, dass immer jemand bei uns ist, der uns 
Mut macht. 
Manchmal gibt es Kinder, denen es sehr 
schwerfällt, in eine neue Gruppe zu kom-
men. Hilf uns, dass wir uns um sie kümmern, 
sodass sie sich nicht mehr alleine fühlen.

Gebet: 
Guter Gott, wir haben heute von Abraham 
gehört. Er sollte aus seinem Land weg-
ziehen, weit weg in die Ferne. Bestimmt hat 
auch er Angst gehabt, weil er nicht wusste, 
wo er hinkommen würde. Das hat ihm Mut 
gemacht. Du bist auch bei uns. Dafür dan-
ken wir dir. Amen.

Es grüßt Sie Ihr Thomas Müller
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Der Gemeindebrief wurde auf Naturschutzpapier gedruckt.

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailer-Straße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
P�egewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“, Julius-Leber -Ring 23 A

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 0309“ sowie gegebenen Falls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 0309”).

ANSCHRIFTEN

Ulrich Brucksch,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain,
stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Jugendbildungsreferent
Konrad Baumann

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner
Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 Südeingang, 
1 Treppe, 99086 Erfurt

Unsere Kirchengemeinde �nden Sie online unter
www.martini-luther.de

E-Mail: brucksch@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

Tel.: 0151 22 730 837 
E-Mail: konrad.baumann@
evangelischejugenderfurt.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geö�net 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
donnerstags 8.30 -12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de
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